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J6135.VIII.Jalirgaug 1890 VI»" ainiec, JN° 135

ll
SS Schweizerisches Handelsamtsblatt EHE

Zk^»<^nmattTJin/an ßcrn, 20. September — Berne, le 20 Septembre Benui, Ii 20 Settembre
reclamations concernant

die Redaktion zu richten 4 uhr Nachmittags 4 heures apr^s-midi 4 pomeridiaiie l'expldition de la feuille

Inhalt. — So iu inaire.
Werthtitel. Domicile juridique. Handelsregister. Registre du commerce. Fabrik- und
Handelsmarken. Marques de fabrique et de commerce. Extrait du rapport du consul

Suisse it Philadelpbie. Douanes. Divers.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.

Abhanden gekommene Werthtitel. — Titres disparus. — litoli smarrili.

Das Obergericht des Kantons Zurich hat folgende Inhaberpapiere nach
erfolglosem Aufrufe kraftlos erklärt:

a. Die Obligation Nr. 110050 der Zürcher Kantonalbank von lOOO Fr.,
dat. 3. November 1880, ä 4'/< °/o verzinslich, nebst den dazu
gehörigen Ilalbjahrcoupons per 30. November 1886, 31. Mai 1887
u. s. f. bis 30. November 1890;

b. die per 30. November 1886 bis 30. November 1888 fälligen,
abgetrennten Coupons der von der Zürcher Kantonalbank unterm 3.
November 1880 ausgestellten, ä 41/* °/° verzinslichen Obligationen von
1000 Fr., Nr. 110051, 110052 und 110053;

c. den per 30. November 1886 verfallenen, abgetrennten Halbjahrcoupon
der von der gleichen Schuldnerin am 3. November 1880
aurgestellten, 1000 Fr. haltenden Obligation Nr. 110054;

d. die 41/* °/° Obligationen der Zürcher Kantonalbank, dat. 3. November
1880, von 1000 Fr., Nr. 110055 und 110056, nebst den dazu
gehörigen Ilalbjahrcoupons per 30. November 1886 und per 31. Mai
1888 bis 30. November 1890.

Zürich, den 17. September 1890.

Im Namen des Bezirksgerichtes II. S.,
Der Gerichtsschreiber:

(\V. 76—') II. Ncliurter.

Rechtsdomizile — Domiciles juridiques. — Oomicilio legale.

LA FONCIERE, compagnie anonyme d'assurances sur la vie,
h PAKIS.

Le domicile juridique de la compagnie est diu pour le canton de
Berne chez M. J. J. Blumer-Blumer, mandataire günöral pour la Suisse,
ä Porrentruy, en remplacement de M. Lober, ä Bienne.

Le directeur:
(D. 74) M. Achard.

Handelsregister. — Registre du commerce. — Registro di commercio.

I. llanptregister. —I. Registre principal — 1. Registro principals

Kanton Zürich — Ganton de Zurich — Cantone di Zurioo

18»DO. 15. September. Die Firma M. Gosch-Kehlsen in Zürich
(S. 11. A. B. 1888, pag. 787) ist erloschen.

Mina Gosch-Nehlsen von Oldenworth, Schleswig, in Zürich, mit
Zustimmung ihres Ehemannes Peter Jürgens Gösch, und Franz Liebich von
Dresden, in Außersihl, haben unter der Firma Goscli-Nclilsen & O in
Zürich eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 15. September
1890 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende Gesellschafterin ist Mina
Gosch-Nehlsen; Kommanditär ist Franz Liebich mit dem Betrage von
zehntausend Franken. Frau Gosch-Nehlsen führt die Firmaunterschrift
nicht. Badeapparate und Gasofenfabrik. Schipfe 39. Die Firma ertheilt
Kollektivprokura an Franz Liebich, den Kommanditär, und Peter
Jürgens-Gosch, Ehemann der Gesellschafterin M. Gösch.

15. September. Die Firma G. Reishauer, Eisenwaarhdlg. in Zürich
(S. H. A. B. 1888, pag. 637) widerruft die an Ferdinand Ingold ertheilte
Prokura in Folge dessen Austrittes.

15. September. Inhaberin der Firma Wwe A. Karelier, Werkzeug-
gesehiift in Zürich ist Frau Wittwe Amalie Karcher geb. Finnemann von
und in Zürich. Werkzeughandlung. Niederdorfstraße 32. Die Firma
ertheilt Prokura an Joh. Jakob Schwarzenbach von Zürich, in Fluntern.

16. September. Die Firma G. Hess in Wald (S. H. A. B. 1883,
pag. 621) ertheilt Prokura an Ernst Heß von und in Wald.

16. September. Inhaber der Firma Carl Zur Eich in Zürich ist
Carl Zur Eich von Zürich, in Unterstraß. Glas- und Porzellan-Handlung.
Oberdorfstraße 8.

Kanton Born — Canton 4e Berne — Cantone di Berna

Bureau Biel.

Bericht igung. Die Natur des Geschäftes der Firma Isaac Battegay
in Biel ist nicht Weinhandel, icie auf Seite 673 des Handelsamtsblattes
Nr. 133, vom 16. September l. J. irrthiimlich publizirt wurde, sondern:
Viehhandel. Schweizerisches Handelsregisterbureau.

18DO. 15. September. Inhaber der Firma E. Andres in Biel ist
Herr Emil Andres von Bargen, wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes:
Druckerei. Juraquartier 62*.

15. September. Die Herren Friedrich Marti von Rapperswyl und Jacob
Aeschlimann von Rüderswyl, beide wohnhaft in Biel, haben unter der Firma
Marti & Aeschlimann in Biel eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche im Jahre 1886 ihren Anfang genommen hat. Natur des Geschäftes:
Käse- und Ankenhandlung. Obergasse 53.

15. September. Inhaber der Firma A. Küeffor-Steiner in Biel ist
Herr Arthur KüefTer alliö Steiner, Negt., in Biel, von Teuffeien und Gerla-
fingen. Natur des Geschäftes: Epicerie. Kirchengasse 70.

15. September. Inhaber der Firma F. Babelay in Biel ist Herr
Frangois Babelay von Nidau, in Biel. Natur des Geschäfts: Horlogerie.
Bahnhofstraße.

15. September. Inhaber der Firma Cli' Wenger in Biel ist Herr
Karl Wenger von Kirchenthurnen, chef d'atelier, in Biel. Natur des
Geschäftes : Pierriste et sertisseur. Logengasse 38.

15. September. Inhaberin der Firma C. Gräuh-Lehmann in Biel
ist Frau Karoline Gräub geb. Lehmann, Wittwe des Christian Gräub sei.
von Lozwyl, Negt., in Biel. Natur des Geschäftes: Schuhwaarenhandlung.
Buhnhofstraße.

15. September. Inhaber der Firma E. Graeub, Tapicier in Biel ist
Herr Emil Gräub von Lozwyl, wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes:
Möbel- und Bettwaarenhandlung. Ge chäftslokal: Bahnhofstraße 77*.

15. September. Inhaber der Firma Xaver Hegi in Biel ist Herr
Xaver Hegi von Pfaffnau, Kt. Luzern, Marchand-tailleur, in Biel. Natur
des Geschäftes: Marchand-tailleur. Mühlebrücke.

16. September. Inhaber der Firma W. Weber-Möri in Biel ist Herr
Wilhelm Weber, alliö Möri, von Egliswyl, Kt. Aargau, wohnhaft in Biel.
Natur des Geschäftes: Milch-, Käse- und Ankenhandlung. Bahnhofstr. 77.

Bureau de Delemont.

17 septembre. La raison Berthe Joliat, ä Delemont (F. o. s. du c.
de 1883, page 251), est radiee ensuiie de la renonciation de la titulaire.

17 septembre. La raison J. Amgtcerd, ä Delemont (F. o. s. du c.
de 1883, page 534), est radilc ensuiie du deeds du titulaire.

La maison est continuöe, sous la raison Otto Burger, par M. Otto
Burger de Röschenz, domicilii ä Delömont. Genre d'affaires: Boucherie
et hötel.

17 septembre. La raison Joliat-Gerspacher, ä Delemont (F. o. s.
du c. de 1888, page 451), est radiee ensuite du dices de la titulaire.

Le chef de la maison Joanne Joliat, ä Delömont, est Jeanne Joliat
de Glovelier, domiciliee ä Delömont. Genre de commerce: Modes.

17 septembre. La raison A. Joray-Ph Hippe, ä Delimont (F. o. s.
du c. de 1886, page 615), est radiie ensuite de la renonciation du titulaire.

Kanton Luzern — Canton de Lucerne — Cantone di Lucerna

I8DO. 16. September. Schweizerische Gesollschaft für Obst-
& Geinüseverwerthung in Luzern (S. H. A. B. 1888, pag. 657). In
Ausführung des § 2 der Statuten hat genannte Aktiengesellschaft gemäß
Beschluß der Generalversammlung vom 21. Juli 1890 in Sursee eine
Zweigniederlassung errichtet unter der Firma Conservenfabrik in
Sursee und die rechtsverbindliche Unterschrift für den Betrieb besagter
Fabrik dem jeweiligen Direktor derselben ertheilt. Als solcher ist vom
Verwaltungsrathe ernannt worden Eduard Gubler von Baden (Kt. Aargau),
wohnhaft in Sursee.

16. September. In die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr.
Akermann in Entlebuch (S. II. A. B. 1883, pag. 92) ist als neuer
Gesellschafter eingetreten Alfred Akermann von und wohnhaft in Entlebuch.

Kanton Solotünrn — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau für den Begisterbeeirk Lebern

18DO. 16. September. Die Spar & Leiheasse Grenchen in Grenchen
(S. H. A. B. 1883, pag. 655) hat das bisherige Aktienkapital von 1715 Aktien
um 285 Stück, also auf 2000, auf Namen lautende Aktien ä Fr. 50 per
zusammen Fr. 100,000 (hunderttausend Franken) erhöht, welches Aktienkapital

voll einbezahlt ist. Als Verwalter, welcher die Gesellschaft nach
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Außen rechtsverbindlich vertritt, wurde, an Stelle des ausgetretenen Herrn
P. Obrechl, gewählt Herr David Strähl von Derendingen, in Grenchen. Der
früher publizirte Verwaltungsrath ist seither durch neue Mitglieder ersetzt
worden. Das Geschäftslokal befindet sich im Gebäude Nr. 363.

Bureau für den Begisterbezirk Kriegstetten.

16. September. Inhaber der Firma H. Glutz in Derendingen ist
Hypolit Glutz, Urs Josefs Sohn, von und in Derendingen. Natur des
Geschäftes: Spezereihandlung. Geschäflslokal: In Derendingen.

16. September. Inhaber der Firma 15. Illiisi in Zuchwyl ist Beda
Bläsi, Benedikts sei., von Aedermannsdorf, wohnhaft in Zuchwyl. Natur
des Geschäftes: Uhrenfabrikalion. Geschäftslokal: In Zuchwyl.

16. September. Inhaber der Firma Johann Schmid in Subingen ist
Johann Schmid, Johanns Sohn, von Wahlern, Kt. Bern, wohnhaft in
Subingen. Natur des Geschäftes: Bäckerei und Spezereihandlung. Geschäftslokal:

Im Hause des Albeit von Däniken sei., in Subingen.

Kanton St, Gallen — Canton de St-Gall — Cantone Ii San Gallo

Bureau Mels (Bezirk Sargans).

189©. 17. September. Der als Aktiengesellschaft vor 1883 gegründete
Coiisuinverein Wallenstadt (S. II. A. B. 1883, pag. 759) hat sich in der
Hauptversammlung vom 23. März 1890 unter gleicher Firma als G e-
nossenschaft konstituirl. Sitz der Genossenschaft ist Wallenstadt.
Name und Zweck bleibt unverändert. Das Gesellschaftskapital, zuletzt aus
173 Aktien im Werthe von Fr. 3460 bestehend, wird durch Konversion
in gleichviel Anlheilscheine auf Fr. 5190 erhöht. Der Reservefonds betrug
auf Neujahr 1890 Fr. 4069. 12. Wer Mitglied der Genossenschaft werden
will, hat mindestens einen Antheilschein ä Fr. 30 zu erwerben. Mehr als
5 Anlheilscheine in einer Hand sind nicht gestattet. Die Mitglieder haben
ihren ungefähren Bedarf an Lebensmitteln von der Genossenschaft zu
beziehen. Die Antheilscheine lauten auf den Namen des Inhabers und sind
nicht übertragbar. Die jetzigen Inhaber von Aktien ä Fr. 20 erhalten,
gegen Abgabe der Aklienscheine, die gleiche Anzahl Anlheilscheine nach
obigein Werthe. Die Erhöhung des Genossenschaftska itals wird für die
bisherigen Mitglieder der Genossenschaft dem Reservefonds entnommen.
Neue Antheilscheine können an Mitglieder oder Neueintretende abgegeben
werden, so lange der Yerwaltungsralh die Ausgabe für die Genossenschaft
als vortheilhaft erachtet. In die Genossenschaft dürfen nicht mehr
aufgenommen werden Leute, welche ein ähnliches Geschäft, wie die
Genossenschaft, betreiben, und Wirthe. Der Austritt eines Mitgliedes kann
erfolgen: u. Auf Ende eines Rechnungsjahres, nach vorausgegangener vier-
wöchentlicher Kündigung; b. bei Wegzug außer die politische Gemeinde;
c. wenn ein Mitglied stirbt und die Erben der Antheilscheine nicht in die
Genossenschaft treten wollen; d. sofern ein ganzes Jahr nichts von der
Genossenschaft bezogen worden, erlischt die Mitgliedschaft. In allen diesen
Fällen sind die Antheilscheine von der Genossenschaft einzufordern und
der Betrag im Nominalwerth ist zurückzuzahlen oder für abfällig bezogene,
noch unbezahlte Waaren zu verrechnen. Die Genossenschaft hält jährlich
zwei ordentliche Hauptversammlungen; der Rechnungsabschluß findet
halbjährlich statt. Jeder Antheilschein wird per Jahr mit 5 °/o verzinst. Der
über Abzug erwähnten Zinses der Antheilscheine, allfälliger Anlehenszinse
und Abhebung säinmtlicher Unkosten sich ergebende Reingewinn wird zu
zwei Drittel dem Waarenkonsuin und zu einem Drittel dem Reservefonds
zugetheilt. Bei günstigen Rechnungsjahren kann auf Antrag des Ver-
waltungsrathes die Generalversammlung vom Reingewinn auch Vergabungen
zu wohlthätigen Zwecken beschließen. Die auf den Waarenkonsum fallende
Dividende ist von den Mitgliedern, wenn möglich, innert Monatsfrist durch
Waaren zu beziehen, oder kann an bereits bezogenen, noch unbezahlten
Waaren abgerechnet werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet das Genosseiischaftsvermögen, nicht aber der einzelne Genossenschafter

persönlich. Oigane der Genossenschaft sind: Der aus sieben
Mitgliedern der Genossenschaft gewählte Verwaltungsrath und drei Rechnungsrevisoren.

Die Vertretung der Genossenschaft und die rechtsverbindliche
Zeichnung für dieselbe steht dem Präsidenten und Kassier einzeln zu.
Gegenwärtig sind Mitglieder des Vorstandes: Franz Lendi-Ribi, Präsident;
Robert Keßler, Kreisförster, Aktuar; Alois Wilhelm zur Harmonie,
Vizepräsident und Kassier, alle drei von und in Wallenstadt; ferner X.
Wildhaber, Hauptmann, in Tscherlach, Josef Märkle, in Wallenstadt, Christ.
Boos, Maler, Wallenstadt, und Emil Lendi, in Wallenstadt. Geschäftslokal
an der Bahnhofstraße.

Kanton GrauMMcn — Canton des Grisons — Canton« del Grigioni

189©. 16. September. Die Firma Fratelli Ragazzi & Comp, in
Puschlav (S. H. A. B. 1883, pag. 553; 1890, pag. 586) hat, außer dem
von ihr betriebenen Cigarren- und Tabakgeschäft, auch die von ihr betriebene
Tabakfabrikation käuflich an die Firma „Gin. Jochum & Cleu in Puschlav
(S. II. A. B. 1888, pag. 781; 1889, pag. 580) abgetreten.

16. September. Die Firma Gio. Jochum & C" in Puschlav (S. IL
A. B. 1888, pag. 781; 1890, pag. 586) hat außer dem Cigarren- und
Tabakgeschäft auch die Tabakfabrikation von der Firma «Fratelli Rngazzi k Comp.»
in Puschlav (S. H. A. B. 1883, pag. 553; 1889, pag. 586) käuflich
übernommen.

Kanton Waadt — Canton de Vaud — Cantone di Vaud

Bureau de Lausanne.

1890. 16 septembre. Le chef de la maison II. L. Morel, ä
Lausanne, est Henri - Laurent Morel de Chardonne, domicilii ä Lausanne.
Genre de commerce: Fabrication et exploitation de la Gailinea, aliment
et engrais pour les pores et la volaille. Bureau: 37, Itue de l'Halle.

16 septembre. La maison Frick & Cl", ä Lausanne (F. o. s. du c.
de 1885, page 612, et de 1886, page 3), conföre procuration ä
M. Albert Scnneebeli de Mettmenstetten (Zurich), domicilii ä Lausanne.

Bureau de Vevey.

17 septembre. Le chef de la raison Max Delisle, ä Vevey (F. o. s.
du c. de 1890, page 297), complete l'inscription de sa raison en ce sens
que son Etablissement porte le nom de «Confiserie et pätisserie parisienne».

Kanton Neuentiurg — Canton de NeucMtel — Cantone di NencMtel

Bureau de Neuchätel.

1890. 16 septembre. Les modifications suivantes sont intervenues
ä dater du 1" septembre courant, dans les personnes autorisEes ä engager
par leur signature la Fabriquo de papier de Serrieres, sociEtE
anonyme ayant son siöge ä Serriferes (Neuchätel), et ä la reprEsenter vis-ä-vis
des tiers, savoir: 1° Alfred Zurkinden de Fribourg, domicilii ä Serrieres,
s'elablissant pour son comptc particulier, cesse d'avoir la signature de la
Fabrique de papier de Serriires, et la procuration qu'il avait regue ä cel

effet du conseil d'administration cesse de deployer ses effets (F. o. s. du c.
de 1887, page 930). 2" En vertu de Particle 27 des Statuts, le conseil
d'administration a donnE procuration ä Marcel Grisel de Travers, do-
miciliE ä SerriEres.

Kanton Gent — Canton de Geneve — Cantone di Ginevra

1890. 15 septembre. Sous la dEnomination de Chainbre Syndicate
des Cuisiniers de Geneve, il existe une sociEtE qui a son siege dans
la vi 1 le de GenEve. Ses Statuts datent du 21 juillet 1890 et ont EtE

revisEs au moment de leur inscription. Elle a pour but d'amEliorer la
situation de ses membres, d'Etablir entr'eux un lien de solidarity, en
crEant un bureau d'oflres et de demandes d'emplois, lequel servira d'inter-
mEdiaire entre patrons et ouvriers, et faire, en gEnEral, lout, ce qui sera
possible pour sauvegarder les intEröts de ses membres en toute cir-
Constance. Sont admis ä en faire partie, les cuisiniers qui auront justifiE
de leurs certificats de travail, et qui s'engagent ä payer une cotisation
annuelle de six francs, lis paient en outre un droit d'admission de cinq
francs. Seront radios de la sociEtE, les membres qui auront envoyE leur
dEmission ecrite au comitE, de inöine que eeux qui porteraient prEjudice
ä la sociEte par leur mauvaise conduite. Les convocations aux assemblEes

se font par cartes, ou avis postal, adressEs ä cliaque membre. En cas de

dissolution de la sociEtE, son actif disponible sera verse ä une oeuvre de

bienfaisance, sur le prEavis de 1'assemblEe gEnErale. La sociEtE est ad-
ministrEe par un comitE de huit membres, savoir: un piEsident, un vice-
prEsident, un secrEtaire, un trEsorier et quatre conseillers, tous Elus pour
six mois et i'EEligibles. Elle est engagEe, dans tous ses rapports avec les

tiers, par la signature collective du prEsident ou du vice-prEsident et celle
du secrEtaire. II n'est lien prEvu en ce qui concerne la responsabilitE
personnelle des sociEtaires, quant aux engagements de la sociEtE. Le
prEsident est Louis Dennliardt; le vice-president Louis Paris; le secrEtaire

Francisy Berthollet, tous ä GenEve.

15 septembre. Le chef de la maison Mottier Louis, aux Eaux-
Viyes, est Louis Mottier de La Tour (Haute-Savoie), domiciliE aux Eaux-
Yives. Genre d'affaires: Buanderie et bains. Locaux: 26, Route de

Frontenex, au lieu dit « PrE-l'EvEque ».

16 septembre. La raison K. llenjev, ä Geneve (F. o. s. du c. de

1883, page 956), est radiee ensuite du dichs de son titulaire, survenu le

premier juin dernier.
Les suivants: Madame veuve Ootavie Berger nEe CrEtin de Geneve

et son Fils Paul-Elie Berger, tous deux domiciliEs ä GenEve, ont constituE
en cetle ville, sous la raison sociale Yve Berger & Ills, une sociEtE en

nom collectif qui partira du jour de son inscription et a pour objet la
fabrication et le commerce d'articles de sellerie. Magus lis: 5, Place
S'-Gervais.

16 septembre. Le chef de la maison Martin, aux Eaux-tives, est

Jean-Frangois Martin de Sciez (Haute-Savoie), domiciliE aux Eaux-lives.
Genre de commerce: Boulungerie. Locaux: 4, Chemin de l'Avenir.

16 septembre. Le chef de la maiso i Litpraz Claude, k ChEne-Bourg,
est Claude Lapraz de Saint-Didier (Haute-Savoie), domicilie ä ChEne-Bourg.
Genre d'affiires: Exploitation de l'Hötel de Savoie.

16 septembre. La maison Philippe Goffer, fabricant de cotfres-forts
et entrepreneur de serrurerie, ä l'lainpalais (F. o. s. du c. de 1884,

page 211), a donnE, dEs le 16 courant, procuration gEnErale ä Henri-
FrEderich Salvisberg de Mühleberg (Berne), domiciliE ä Plainpalais.

Schweizerische Fabrik- und Handelsmarken.

Marques suisses de fabrique et de commerce.

Vom cidg. Amt vollzogene Kiiitragiingon:

Enregistrements effectuEs par le Bureau fEdEral:

Le 15 septembre 1890, ä 10 heures avant-midi.

No 3180.

His & Künsch, fabricants,
Chnux-de-Fonds.

Bolle», iiiouvcmeiils et cadraiiN de luontres.
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Le 16 septembre 1890, ä 8 heures avant-midi.
No 3181.

Ed. &' J. Sandoz, fabricanls,
Locle.

Itoitc*, oadrans, monvemeiilN cl etuis «lcliiontres.

Le 16 septembre 1890, k 3 heures apr&s-midi.

No 3182.

Loa is Frcchelin, fnbricant,
Coloinbier (Neuchätel).

HIou remcuts de inuidroN.

.e 17 septembre 1890, k 10 heures avaut-inid>.

No 3183.

Russ-Siichard II' C", fabricants,
Neucliiltel.

-

//SUCHATEL, (Suisse J

Cliocoluts el cneaos.

Le 17 septembre 1890, k 4 heures apres-midi.
No 3184.

James Farre-Fallct, fabricant,
St-Iniier.

A'XXLMI 111 HI)

Cadrans, cuvettes. mouvemciits el Itoites de montres
de ]>oelic.

Le 17 septembre 1890, ä 5 heures apres-midi.
No 3185

Ed. Rossel-Brunner, fabricant,
AVintertliiir.

Articles de coiifiserie.

Ausländische Fabrik- und Handelsmarken.

Marques ätrangeres de fabrique et de commerce.

Vom eidg. Amt vollzogene Eintragung:
Enregistrement effectud par le Bureau tädäral:

Le 13 septembre 1890, k 11 heures avant-midi.

No 1675.

Erwin Steiger, fabricant,
Seluerbeck (Belgique).

"..V- - ' '"-A ^ i*1 '"S

| GaranMsfabri<iuesä[amainet
j exports

"
G t^%MXELLES

OignreK.

I?apports consnlaii-es.
I/liorlofrerie aux Etats-"lTn.is d'AmeriQtie.

Extrait du rapport annuel du consul Suisse ä Vhiladelphie, M. Ilodolphe Koradi, stir Fannee 1889.

(Traduction.)

Durant l'annee 1889, it ne s'est produit, en general, que peu de
modification dans le commerce d'horlogerie aux Etats-Unis. Coinme pr6-
cödemment, on n'a principalement imporld que des montres m<Mal bon
marche et, lorsque cela etait nöcessaire, des chronometres soignds et des

montres soignees pour dames; malheureusement, l'ecoulement de ces pro-
duits n'est pas tr6s important.

Lns petites montres qui, pendant longtemps, ont ötö importöes en
assez forte quantitö, sonl maintenant fahriquöes en grand nombre par les

fabriques americaines.
II est vrai que la prevention qn'avaient les maisons d'ici contre l'achat puis

la mise en vente des montres suisses s'est ä peu prös completement övanouie
en raison de ce que ces maisons tiennent simplement compte de leur
intöret. Mais comme la plus grande partie de la vente consiste en montres
de genres et de prix moyens, que les fabricants americains etablissent en

masse, il ne reste plus qu'un döbit relativement petit pour las produits
suisses les mieux appr£ci6s ici, savoir les petites montres argent döcorees,

pour les cadeaux de Noel, et les genres de montres tout k fait soignes.
Les personnes qui m'ont renseignö croient en outre que les touristes
amöricains achötent en Suisse möme, pendant la saison d'etö, k peu prös
autant de montres suisses qu'il n'en est vendu ici durant toute 1'annde.

La Suisse doit avoir livrö aux Etats-Unis, en 1889, une quantitö de
mouvements atnöricains k peu pres dgale k celle des derniöres arm6es.

A une seule exception pres, les fabricants americains marchent la
main dans la main; e'est ainsi que la Elgin et la American ou Waltham
Watch Company ont cr66 un syndicat pour regier le marche, et obtiennenL
encore de beaux benefices, malgre leurs prix reduits.

II n'existe guöre de perspective d'une amelioration de la situation,
car il n'est que trop probable que les fabriques americaines d'horlogerie
se mettront aussi ä etablir des articles bon marche qui etaient jusqu'5
present tires de Suisse; il ne resterait done plus, pour l'importation, que
les genres soignes qui, malheureusement, sont peu demandfs.

Les chances d'avenir aux Etats -Unis pour les ouvriers horlogers
suisses ne se sont pas non plus ameiior6es, parce que les etablissements
exploitds industriellement n'emploient qu'un trös petit nombre d'ouvriers
experimentds et habiles, leur personnel 6tant, en majeure partie, recrute
en nombre süffisant parmi les jeunes gens et surtout les jeunes filles d'ici.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Zollweseu. — Douanes.

Ruxsic. Nous pnblions ci - apres textnellement l'ukase par lequel l'empereur de
Russie a ordonnd, en date du 16 aoüt öcould (vieux style), l'augmentation de 20°,o
sur les droits d'entree:

„Dans notre sollicitude incessante pour le developpement de la production de notre
patrie, nous vous avons ordonnd de proedder ä une revision generale du tarif des
douanes, pour le conformer rdellement aux besoins actuels de l'industrie russe, afin de

protdger celle-ci dans la mesure ddsirable et d'en animer toutes les branches.
En execution de notre volontd, on s'est ddjä livrd & de nombreuses recherches et

les projets ndcessaires sont dlabords; mais, vu l'importance essentielle de la question,
l'examen de ces projets dans l'ordre ldgal exigera un certain temps.

Toutefois, le changeraent qui s'est opdrd dans la proportion rdciproque des prix
du rouble d'or et du rouble credit, depuis que les droits de douane sont perjus en or,
a affaibli la protection que le tarif actuellement en vigueur accordait aux forces pro-
ductrices de 1'empire.

Ayant reconnu bon, en consequence, de concilier dds ä present les droits de douane
avec la situation modifide du cours du change, nous ordonnons, savoir:
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I. II sera dtabli jusqu'au l"r juillet 181)1 un droit d'entr^e supplementaire de

vingt copecs en or pour chaque rouble k prdlever sur toutes les marchandises importees
par les frontiArea d'Europe, y compris les ports transcaucasiens de la mer Noire, avec
les exceptions indiqudes dans les articles II, III et IV.

II et III (concernent la houille et plusieurs autres articles n'inten ssant pas le
commerce suisse).

IV. Le sucre paiera, sans taxe supplementaire, jusqu'au Ier juillet 1891, les droits
d'entrde fixes par notre ukase du 6 aoflt 1890.

V. Les rfeglements decrees par les art. I et II seront mis en vigueur des le jour
de la publication de notre present ukase dans le Bulletin des lots et le ministre des
finances est charge de les communiquer aux bureaux de douane qu'ils concernent, pour
que lcur application soit immediate.

VI. Sout affranchis des surtaxes etablieg par le present ukase toutes les merchandises
qui se trouveront en ddpdt aux bureaux de douane le jour oil l'on y recevra le

teiegramme ordonnaut l'application de la presente loi, ainsi que les merchandises dont
les documents auront dte deposes aux bureaux de douane de la frontiöre et des ports
dans le courant de la journee oil le teiegramme aura 6ti re?u et jusqu'k l'heure
habituelle de la fermeture desdits bureaux."

VerscliiedeiieN. — JJlvevs.
Telegraphen. Le cäble Zanzibar-Bagamoyo est ouvert au service depuis le

18 septembre. La taxe pour Bagamoyo est celle de Zanzibar augmentee de 20 centimes
par mot. Les correspondances avic Bagamoyo sont soumises au regime extraeuropeen.

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 25 Cts.,

die «ranze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Privat-Anzeigen — Ännonces non officieües JLrXMJt LL XILÖtfX'LlOIl :
25 cts. la petite ll?ne,

50 cts. la ligue de la l&rzear d'une colonne

Aufforderung* und Notifikation.
Die Eluwoliiier-Krapariiisskasse des Amtsbezirks Bern

erläßt hiermit gemäß § 34 ihrer Statuten vom 15. Oktober 1886 an die
nachhezeiclmeten Personen, deren Wohnort unbekannt ist und welche als
Gläubiger unserer Anstalt von ihren Spareinlagen während 25 und mehr
Jahren weder einen Zins, noch eine Kapitalrückzahlung bezogen und auch
nie eine Nachtragung der Zinse in ihren Gutscheinen verlangt haben —
edliktalitcr an sie oder ihre Erben und Rechtsvertreter die Auf-
forder iiug, die ihnen früher ausgestellten Laufzeddel,
Rechnungsbescheinigungen oder Gutscheine im Bureau der Anstalt, Amthausgasse
Nr. 4 in Rern, zur Verifikation vorzuweisen oder die daselbst liegen
gebliebenen Scheine zu erheben und ihre Rechte gegenüber der Anstalt bis
uud mit dem 31. Uezember 1MOO geltend zu machen.

Es betrifft dies:

Jahrgang
der ersten

Einlage

1837
»

»

D

1844
1829
1830
1840
1847
1835
1854
1858
1856
1857
1857
1865
1833
1853
1848
1851
1852
1835
1834
1863
1851
1846
1853
1825
1823
1841

1843
1844
1837
1853
1851
1851

I. Personen, welchen seinerzeit für die zur Rückzahlung
herausgelösten Antheile am BUrgschaftsfonds (sogen. Aktien)
Rechnungsbescheinigungen ausgestellt wurden, die aber von ihnen nie ab¬

geholt worden sind:
Herr Johann Rudolf Wegelin, Gommis,
Ulrich Ochsenbein, Wirt!),
Louis Gaudin, Faktor,
Franz Racle, von Neuenstadt, Negt.,
Christ. Zimmermann.

II. Personen, welche unterlassen haben, die ihnen bei der Einlage
nach dannzumaiiger Vorschrift von den Einnehmern ausgestellten
provisorischen Quittungen, genannt Laufzeddel, gegen die definitiven

Gutscheine umzutauschen:
Herr Christian Widmer, von Sumiswald (Spitalacker),
Erbschaft Schneider zum Schlüssel,
Barbara Katharina Eichelberger, von Biglen,
Friedrich Karl Ferd. Schrämmli, des Schusters, von Hittlingen,
Katharina Hofstetter, von Schwarzenburg,
Anna Maria Boßard,
Jules Bernet, von Locle,
Johann Friedrich Mürner, von Aeschi,
Friedrich Rohrer, von Bolligen,
Margaritha Schwägler, von Bleiken,
Maria Schär-Oppliger, von Dürrenroth,
Ferdinand Vetter, von Hunwyl,
Elisabeth Maria Spvcher,
Katharina Soltermann, von Vechigen,
Anna Elisabeth Burri, von Guggisberg,
Johannes Bähni, von Bolligen,
Samuel Beyeler, von Guggisberg,
Gottlieb Friedrich Büiki,
Johann Schorer (Johanns des Grienführers), von Sumiswald,
Elisabeth Bohren, von Grindelwald,
Maria Margaritha Bigler, von Worb,
Salomon Sauvin,
Margaretha Anna Hörne, aus England, Gouvernante, in Bern,
Elisabeth Lier, von Kappel,
Peter Bryner und Christina Illina,
Sophie Veronika Marti, von Rüeggisberg.

III. Personen, welche die ihnen bei Anlass einer gemachten
Ablösung neu ausgestellten Gutscheine auf dem Bureau zurückgelassen

haben:
Rudolf Andres, Andresen, Schuhmacher, von Bargen,
Maria Christen-Gfeller,
Nikiaus Muhri, von Köniz,
Anna Scheuk-Luginhühl, von Signau, in Bern,
Elisabeth Siegeuthaler-Krebs, von Gasel,
Anna Schenk, Johs. sei., von Röthenbach.

Jahrgang lv- Einleger, welche während mehr denn 25 Jahren die in ihren
der ersten Händen befindlichen Rechnungsbescheinigungen nie zur Verifikation

Ein|age vorgewiesen haben:
1821 Rudolf Ludwig Ferdinand Leuenberger, von Rohrbach,
1828 Daniel Roth, von Großaffoltern,
1847 Frau Katharina Dühler geb. Sahm, Christian Gottliebs, bernische

Landsaßin,
1843 Erbschaft des Johann Wettstein, gew. bernischer Landsaß,
1826 Maria Katharina Friedli, von Lützelflüh,
1827 Charles Rosset, von Wiflishurg, in Rio de Janeiro,
1827 Gottlieb Mader, von Rem,
1827 Nanette Marie Zyßet, von Kirchdorf,
1843 Margaritha Rohrer, von Hettiswyl,
1843 Samuel Nikiaus Stettier, von Worb,
1829 Samuel Jakob Witschi, von Jegenstorf,
1830 Charles Mayor, von Vevey,
1848 Marie Elisabeth Burri, von Guggisberg,
1831 Verena Hauri, von Seon, Aargau, Dienstbote,
1844 Verena Susanna Stotzer, von Büren,
1834 Elisabeth Büiki, von Muri,
1833 Johann Stephan Samuel Ramstein, von Muttenz,
1845 David Gottlieb Pauli, der Anna, von Schwarzenburg,
1858 Henriette Dubuis, von Gorsier,
1835 Caroline Dubuis, von Corsier (Vogt: Hr. Negt. Rieux),
1835 Emilie Margaritha Gerwer, Hrn. Pfarrers, von Lyß,
1835 Albrecht Friedr. Pasteur, Friedrichs sei., von Renan (Waadt),
1858 Johann Friedr. Mürner, Johs. sei., von Aeschi,
1836 Elisabeth Sutter, von Büren,
1862 Maria Lehmann, von Kirchberg, Hrn. Schreiblehrers sei.,
1839 Katharina Rieder, Tochter der Magdalena, von Zäziwyl, Dienstbote,
1839 Friedrich und Sophie Häßig, des Setzers Kinder, von Aarau,
1854 Ludwig Rupp, der Maria, von Steffisburg,
1839 Johanna Rudolphine Luise Glaser,
1839 Julie Maria Wal.hard, von Bern,
1846 Theodor Gottlieb Läderach, des Malers, von Ried bei Worb,
1840 Johannes Schneider, von Niederneunforn,
1846 Samuel Grünig, von Burgistein,
1847 Elisabeth Teuscher, Johs., von Limpach,
1858 Johannes Munter, Friedrichs sei., bernischer Landsaß,
1860 Marie Johner, Rudolfs sei., von Golaten, Dienstbote,
1851 Maria Magdalena Spycher, Bendichts, von Köniz,
1859 Elise Wyß, Christians, des Schreiners, von Habkern,
1858 Christina Wolf, von Mies bei Goppet, Waadt,
1854 Maria Balsiger, Christs. sei., von Köniz, zu Worblaufen,
1850 Elise Leuenberger, Samuels, von Wynigen, Bern,
1861 Elisabeth Schütz, Bendichts sei., von Wehlen, in Säriswyl,
1847 Elisabeth Lüthy, Christs. sei., von Ruderswyl, in Münchenbuchsee,
1830 Jakob Müller, von Burgdorf, Gasthauswirlhs, in Interlaken,
1850 Franz Zimmermann, des Gemeindschreibers, von und zu Wohlen.

Zugleich kündigt die Einwohner-Ersparnißkasse alle diejenigen
Guthaben, welche die in obigen vier Kategorien mit Namen angeführten
Gläubiger an sie zu fordern haben, aber ihre dahei igen Ansprüche nicht
bis zum Schlüsse des laufenden Jahres in eingangs erwähuter Weise geltend
machen werden — auf den 31. Dezember 1890 förmlich auf und notifizirt
den Eigenthümern, daß nach fruchtlos abgelaufener Frist gemäß § 34 der
Statuten die betreffenden Guthaben fällig werden und jede weitere
Verzinsung derselben vom 31. Dezember 1890 an aufhört.

Bern, 8. August 1890. (H3199Y)
Im Namen der Einwohner-ErsparDisslcasse des Amts Bern,

Der Vizepräsklent des Verwaltungsrathcs:
Scliwarx-Wii 11 y.

Bewilligt, der Gerichtspräsident: Der Sekretär:
NesNler. lind. IseiiNchiiiid, Notar.

Dienstug den 23. d., Nachmittags 1 Uhr, wiul im Gerichtssaale des
Regierungsgebäudes in Zug Auffallsrechnung abgehalten über Dr. Ed.
H. v. Kavier und dessen Kuranstalt mit Nebengebäuden, Parkanlagen etc.
auf Schönfels in der Stadtgemeinde Zug.

Sämmtliche resp. Gläubiger und Schuldner werden hiernit aulgefordert,
zu obbestimmler Zeit vor Fallirnentskommission ihre An- und
Gegenforderungen mündlich oder schriftlich einzugeben, bei Androhung der gesetzlichen

Folgen im Ur:terla>.>uvjgsfalle.
Für nicht im Kanton Zug wohnende Gläubiger und Schuldner ist die

Eingabefrist bis den 7. Oktober 1890 verlängert worden.
Zug, den 16. September 1890.

Für die Hypothekarkanzlei:
Ant. Wiekart, Hypothekarschreiber.

Kursblatt des Ben Bßrsenvereins
anchtiit Bit iasuhBt der S<im- und Feiertage tätlich

Preis jährlich Fr. 7.
Abonnemente nehmen alle Ponibureaux entoeoen.

Kapital-Gesuch.
Ein älteres, bekanntes u. rentables

Geschäftshaus Italiens sucht gegen
doppelt gesicherte Garantie circa

300,000 Franken.
Offerten mit Referenzen sind unter

Chiffre II 6454 M an die Annoncenexpedition

Haasensteiii & Yogier,
Mailand, zu richten. (II 645IM)

zuML
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Enregistiement de marques
de fabrique au bureau fc'de'ral.

F. ROMBERG, gravenr, BERNE.
Gravüre artistique et industrielle sur

metaux et bois.
Dessins et cliches poor marques de fabriqne.

Speciality: Poingons pour I'horlogerie.

Buchdruckerei jENT & REINERT (Exp. dti Schweiz. Handehumtsblattes) in Bern. — Imprimerie JENT & KEINERT (Expedition de IzFeuille ofkaelle suitse du commerce) k Berne


	

